
SUREP: KOMPONENTE FÜR DIE WIRTSCHAFTLICHE WIE-

DEREINGLIEDERUNG VON REPATRIIERTEN PERSONEN 

UND IHREN FAMILIEN 

Wirtschaftliche Reintegration 
Die wirtschaftliche Wiedereingliederungskomponente zielt auf die nachhaltige wirtschaftliche 
Wiedereingliederung des Einzelnen ab schutzbedürftig und ihre Familien durch aktive Maßnahmen von 
Westeuropa in den Kosovo zurückgeführt Beschäftigung: 
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SUREP Projekt 
Projekt "Nachhaltige Rückkehr von Repatriierten durch sozioökonomische Reintegration (SUREP)" durch-

geführt von der Caritas Schweiz (CaCH) zusammen mit zwei Partnerorganisationen: Beschäftigungsförder-

ungsafntur Kosovo (APPK) und das Kosovo-Zentrum für die Rehabilitation von Folterüberlebenden (KRCT). Mit 

dem SUREP-Projekt möchten wir schutzbedürftige Personen und ihre repatriierten Familien unterstützen von 

Westeuropa bis ins Kosovo. 

 

Die Ausbildung am Arbeitsplatz verbessert die praktischen Fähigkeiten der Bewerber in einem bestimmten Beruf. Dies 

erhöht die Chancen, dass die Kandidaten nach Abschluss der Ausbildung einen stabilen und langfristigen Arbeitsplatz 

haben. 

 

In dieser Schulung erwerben die Kandidaten die Fähigkeiten, die für die Führung ihres Unternehmens erforderlich 

sind. Mit neuen Geschäftsideen, Sie haben die Möglichkeit, einen Zuschuss zu beantragen, um ein eigenes Unterneh-

men zu gründen. 

Unternehmensgründungstrain-
ing und Selbstständigkeit 

Ausbildung am Arbeitsplatz 

In den Fällen wo die Bewerber eine Berufsausbildung benötigen oder Interesse daran zeigen, werden sie beraten, die 

Ausbildung in einem der Berufsbildungszentren der jeweiligen Region fortzusetzen. 

Beratung zur Berufsausbildung  



  

 Geschlecht 
Von 8 Kandidaten, die das On-the

-Job-Training besucht haben, 

gehören 6 (oder 75%) zum weibli-

chen Geschlecht, während 2 

(oder 25%) zum Männlichen Ges-

chlecht gehören. 

Statistiken von Bewerber, die von der Maßnahme zur Berufsausbildung profitieren haben 

Im Rahmen des SUREP-Projekts haben von der Ausbildung am Arbeitsplatz 

Insgesamt acht (8) zurückgeführte Personen profitiert. Eine Ausbildung am 

Arbeitsplatz war für die Verbesserung der praktischen Fähigkeiten der Bew-

erber in einem bestimmten Beruf vorgesehen, damit die Kandidaten danach 

einen stabilen Arbeitsplatz schaffen. 

 Alter 
Von 8 Kandidaten, die das On-

the-Job-Training besucht haben, 

gehören 5 

(oder 63%) von ihnen der Al-

tersklasse 21 bis 30 Jahre, 2 

(oder 29%) von ihnen gehören 

zur Altersklasse 31 bis zu 40 Jah-

re, während 1 (oder 8%) gehört 

zur Altersklasse 41 bis 50 Jahre. 

Statistiken 
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 Ethnische Her-
kunft  

Von 8 Kandidaten, die das On-the

-Job-Training besucht haben, sind 

6 (oder 75%) Albaner, ist 1 (oder 

12,5%) Ägypter und 1 (oder 

12,5%) ist Roma. 

Statistiken 

 Gemeinde 
Von 8 Kandidaten, die das On-the

-Job-Training besucht haben, sind 

2 (oder 25%) aus der Gemeinde 

Lipjan, 1 (oder 12,5%) gehören 

zur Gemeinde Fushë Kosovë, 1 

(oder 12,5%) ist aus der Ge-

meinde Vushtrri, 1 (oder 12,5%) 

ist aus der Gemeinde Istog, 1 

(oder 12,5%) gehört zur Ge-

meinde Pristina, 1 (oder 12,5%) 

ist aus der Gemeinde Peja, und 1 

(oder 12,5%) gehört zur Ge-

meinde Prizren. 

Statistiken von Bewerber, die von der Maßnahme zur Berufsausbildung profitieren haben 
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Das Business Start-up Training wurde im Rahmen des SUREP-Projekts organ-

isiert von der Beschäftigungs- förderurngsagentur Kosovo. An der Schulung 

nahmen Repatriierte Personen der Zielgemeinden des Projekts teil: Fushë Koso-

vë, Istog, Lipjan, Peja, Prishtina, Prizren und Vushtrri. Im Rahmen des SUREP-

Projekts eine Unternehmensgründungsschulung haben 59 Repatriierte Personen 

erfolgreich abgeschlossen. Ziel des Trainings war, die Repatriierten Menschen 

auszubilden, um ihren Geschäftsplan zu erstellen und einen Zuschuss innerhalb 

des SUREP-Projekts zu beantragen. 

 Alter 
Von den 59 Kandidaten, die das 

Unternehmensgründungstraining  

besucht haben, sind 23 von ihnen 

(oder 39%) 31 bis zu 40 Jahre alt, 

17 (oder 29%) von Ihnen gehören 

zur Altersklasse von 41 bis 50 

Jahren, 13 (oder 22%) von ihnen 

gehören der Altersklasse 21 bis 

30 Jahren, 4 (oder 7%) von ihnen 

gehören zur Altersklasse 51 bis 

zu 65 Jahre alt, während nur 2 

(oder 3%) von Ihnen der Al-

tersklasse unter 20 Jahren 

gehören. 

Statistiken von Bewerber, die von der Maßnahme zur Unternehmenssgründung   
profitieren haben 

  

Statistiken 

 Geschecht 
Von 59 teilnehmenden Kandi-

daten zum Unternehmensgrün-

dungstraining, sind 50 (oder 85%) 

von ihnen männlich, während 9 

(oder 15%) weiblich. 
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 Ethnische Her-
kunft 

Von 59 teilnehmenden Kandi-

daten zum Unternehmensgrün-

dungstraining, sind 35 (oder 59%) 

Albaner, 9 (oder 15%) Ashkali, 8 

(oder 14%) Ägypter, 5 (oder 8%) 

Roma, und 2 (oder 4%) sind Bos-

nisch. 

Statistiken 

 Gemeinde 
Von 59 teilnehmenden Kandi-

daten zum Unternehmensgrün-

dungstraining, gehören 12 (oder 

20%) der Gemeinde Fushë Koso-

vë an, 12 (oder 20%) sind aus der 

Gemeinde Lipjan, 12 (oder 20%) 

gehören der Gemeinde Vushtrri 

an, 10 (oder 17%) sind aus der 

Gemeinde Istog, 5 (oder 8%) sind 

aus der Gemeinde Pristina, 4 

(oder 7%) sind von der Gemeinde 

Peja und 4 (oder 7%) sind aus der 

Gemeinde Prizren. 

Statistiken von Bewerber, die von der Maßnahme zur Unternehmenssgründung   
profitieren haben 
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Umfrage unter repatriierten Personen, die an Unternehmensgründungstraining  
teilgenommen haben 

 Allgemeine Daten   
Im Allgemeinen haben alle Kandidaten das Business Start-up Training sehr gut bewertet, die hervorragende Art, die Themen die durch den 

Trainer präsentiert wurde, die Auswirkungen des Trainings auf die Steigerung des Selbstvertrauens bei der Gründung oder Erweiterung des 

Unternehmens sowie die hervorragenden Auswirkungen des Trainings auf das Zusammenstellen der Geschäftsidee, ausgezeichneter Aus-

bildungsbeitrag bei der Gestaltung der Geschäftsidee und sehr gute Fortschritte, um nach der Ausbildung Unternehmerin oder Unternehmer 

zu werden. 

Von 50 befragten Kandidaten gaben 49 an, dass sie ihren Freunden das im Rahmen des SUREP-Projekts durchgeführte und von der Bes-

chäftigungsförderungsafntur Kosovo organisierte Training zur Unternehmensgründung empfehlen würden. 

Nach Abschluss der Unternehmensgründungsschulungen führte das SUREP-Projektteam eine Umfrage zur Schulungsbewertung durch die 

teilnehmenden Kandidaten durch. Die Umfrage wurde per Telefonkontakt durchgeführt. Von 59 Schulungsteilnehmern beantworteten 50 die 

Fragen der Umfrage, während 9 aus verschiedenen Gründen nicht kontaktiert wurden. 
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 1. Wie beurteilen Sie Ihre Fortschritte als Unternehmensgründer nach
dem Besuch einer Unternehmensgründung?

2. Wie viel hat das Training zu diesem Prozess beigetragen?

3. Inwieweit hat Ihnen die Schulung bei der Entwicklung Ihrer
Geschäftsidee geholfen?

4. Wie viel Selbstvertrauen haben Sie durch die Schulungen erhalten,
um Ihr Unternehmen zu eröffnen (oder zu erweitern)?

5. Wie beurteilen Sie die Art und Weise, wie die Themen vom Trainer
präsentiert werden?

Antworten der Kandidaten auf die Fragen der Umfrage

Ausgezeichnet Segr gut Genug Gut Schlecht



   

  

“Es war ein Motiv, das Leben im Kosovo trotz des Alters und der Zeit im Ausland wieder 
aufzunehmen.”  

Begünstigte der Komponente der wirtschaftlichen Re-integration, Gemeinde Vushtrri 


